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Nicht gläserne Bürger –

Gläserne Medien usw.
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Stimme Gegenstimme

Quellen: Originaltexte,
www.freiewelt.net/video-27/stoppt-

eu-schuldenunion
www.euractiv.de/finanzen-und-
wachstum/artikel/esm-vertrag-

unterzeichnet-005934

„Der europäische Stabilitätsme-
chanismus – kurz ESM – wurde
am 2. Februar 2012 von den Diplo-
maten der Euro-Länder unterzeich-
net. Dazu ein paar wichtige Fragen:
Art. 8: Sein Grundkapital beträgt
700 Mrd. Euro. (Am 1. März 2012
wird über die Aufstockung des
ESM entschieden).
Frage: Wer hat diese Zahl errech-
net und auf welcher Grundlage?
Art. 9: Die ESM-Mitglieder sagen
hiermit bedingungslos und un-
widerruflich zu, bei Aufforderung
jeglichem Kapitalabruf binnen
7 Tagen nach Erhalt dieser Auffor-
derung nachzukommen.
Frage: Wenn ein neues Parlament
gewählt wird, das den Transfer
z. B. nicht mehr will …  das geht
dann also nicht mehr? Art. 10: Der
Gouverneursrat kann Änderun-
gen des Grundkapitals beschlies-
sen und Art. 8 entsprechend ändern.
Fragen: Die 700 Mrd. sind also nur
der Anfang? Der ESM kann also
beliebig nachfordern – unbe-
grenzt? Und wir sind dann – siehe
Art. 9 – bedingungslos und unwi-
derruflich verpflichtet zu zahlen?
Art. 27 Rechtsstellung des ESM:
2. Der ESM verfügt über volle
Rechts- und Geschäftsfähigkeit für
das Anstrengen von Gerichtsver-
fahren. 3. Der ESM, sein Eigentum,

seine Finanzmittel und Vermö-
genswerte geniessen umfassende
gerichtliche Immunität. – Frage:
Der ESM kann also selber klagen,
aber nicht verklagt werden?
4. Das Eigentum, die Finanzmittel
und Vermögenswerte des ESM
sind vom Zugriff durch Durchsu-
chungen, Beschlagnahme, Einzie-
hung, Enteignung  und jede andere
Form der Inbesitznahme durch
Regierungshandeln oder auf dem
Gerichts-, Verwaltungs- oder Ge-
setzwege befreit. – Frage: Auch un-
sere Regierungen, unsere Verwal-
tungen und unsere demokratischen
Gesetze – alle sollen macht- und
rechtlos sein gegen den ESM? Ganz
schön mächtig – dieser ESM!
Art. 30: Die Gouverneursratsmit-
glieder, Direktoren und Stellvertre-
ter und das Personal geniessen Im-
munität von der Gerichtsbarkeit
hinsichtlich ihrer Handlungen …
und Unverletzlichkeit ihrer amt-
lichen Schriftstücke …
Fragen: Wer da mitmacht, ist so-
mit fein raus? Keine Verantwor-
tung, niemandem gegenüber? Und
‚unverletzliche Schriftstücke‛…
heisst das, dass wir die nicht kaputt
machen dürfen oder gar nicht erst
einsehen? (Geheim!?)
Eine neue Behörde, an die wir mit
7-Tages-Frist unbegrenzt unser

Vermögen abliefern müssen, wenn
die das wollen? Die Behörde kann
uns verklagen, wir sie aber nicht?
Alle Beteiligten geniessen Immuni-
tät? Es gelten keine Gesetze, keine
Regierung kann etwas unterneh-
men?  Europas Staatshaushalte in
einer einzigen und noch dazu nicht
gewählten Hand? Ist das die Zu-
kunft Europas? Ist das die neue
EU? Ein Europa ohne souveräne
Demokratien? Wollen Sie das?“

INTRO
Laut DRS1-Nachrichten vom
31. Januar 2012 soll der ESM,
das meint die europäische
Schuldenunion, bereits im Juli
2012 aktiviert werden! Zur
rechtzeitigen Erinnerung und
vor allem Warnung, was der
ESM genau ist, hier noch ein-
mal eine Kurzzusammenfassung
mit den wichtigsten Fragestel-
lungen. Eine S&G-Grossauflage
bringt Erhellung, allein die Tat
aber Veränderung!

 Ivo Sasek

Kinderschändung durch deutsche Richter?
pi. Seit 2005 existieren konkrete
Hinweise auf sexuellen Miss-
brauch von Kindern durch Leip-
ziger Staatsanwälte und Richter.
Der damalige sächsische Innenmi-
nister Thomas de Maizière war zu-
ständig für den Verfassungsschutz
in Sachsen und wurde von diesem
am 12. August 2005 darüber infor-
miert. Doch de Maizière leitete als
Dienstherr keinerlei strafrechtliche
Schritte ein, wie es eigentlich seine
Aufgabe gewesen wäre. Und auch
bis heute wurde von einer Strafver-
folgung nichts bekannt. Thomas de
Maizière machte indes eine glän-
zende Karriere in Berlin: Von No-

vember 2005 bis Oktober 2009
war er Kanzleramtsminister (und
damit zuständig für den Verfas-
sungsschutz in ganz Deutschland),
danach Bundesminister des Innern,
und seit dem 3.3.2011 ist er Bun-
desminister der Verteidigung. Wie
heißt doch gleich die bekannte
Volksweisheit von dem, was glänzt?!

Quelle:
www.youtube.com/watch?v=Rwz_iZika-4,

ARD: „Kontraste“ vom 28.06.2007

„Der Einzelne steht
wie gelähmt vor einer

Verschwörungstheorie,
die so monströs ist, dass er sie

einfach nicht fassen kann.“
J. Edgar Hoover

Leiter des FBI (1924–1972)

EU-Schuldenunion kommt schon ein Jahr früher!

Kriegsgefahr
auch für Europa
sb. Der Zukunftsforscher Gerald
Celente sagt kein gutes Jahr 2012
voraus. Wenn das Finanzsystem
kollabiert, wird der Niedergang
der Banken und des Euro einge-
leitet. Dann merkt das Volk, dass
es von einer geldgierigen Elite hin-
ters Licht geführt wurde und wird
zornig. Die Gefahr von sozialen
Unruhen nimmt drastisch zu, was
die Regierungen dazu veranlassen
wird, die Totalüberwachung zu in-
tensivieren. Der Überlebenskampf
könnte zu Waffengewalt und krie-
gerischen Auseinandersetzungen
in ganz Europa führen.
Besser, man stellt sich mental und
ökologisch bewusst darauf ein!

Quelle:
www.politaia.org/politik/europa/
gerald-celente-prognosen-2012/

Die Kriege um das
Öl-Dollar-Geschäft
wrc. Als der Irak sein Öl nicht
mehr gegen Dollar verkaufen
wollte, war das für die USA der
eigentliche Kriegsgrund, in den
Irak einzumarschieren. Offiziell
wurde der Krieg aber damit be-
gründet, die Welt von einem Ter-
ror-Regime zu befreien, das Mas-
senvernichtungswaffen besitzt,
von denen hernach trotz intensiver
Suche jede Spur fehlte.
In anderen Ländern, in denen
wirklich Völkermord geschieht,
aber das Dollargeschäft läuft, grei-
fen die USA  militärisch nicht ein.
Seit 2006, als der Iran ankündigte,
sein Öl auch nicht mehr gegen
Dollar zu verkaufen, steht auch er
unter Kriegsandrohungen durch
die USA. Offiziell treten die USA
wieder im Rettergewand auf und
behaupten, der Iran verfolge das
Ziel, Kernwaffen herzustellen.
Als Pakistan begann, Kernkraft-
waffen anzuschaffen, geriet es
nicht unter eine vergleichbare Be-
drohung durch die USA.

Quelle:
Deutschland-Journal-

2011 swg-Reihe, Heft 82

„Willst du den Charakter
eines Menschen erkennen,

so gib ihm Macht“
Abraham Lincoln

„Wenn Politik nicht auf
ethischen Prinzipien aufbaut,

dann hat die Menschheit
überhaupt keine Zukunft mehr.“

Alexander Solschenizyn

„Das Brecheisen
der Macht – viel Geld!“

Zarathustra

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info
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 Verschwörungstheorie?

Quelle: Originalartikel,
http://www.mysnip.de/forum-

archiv/thema/26542/178046/Jetzt+
amtlich_+Schweinegrippe-

Impfstoff+verursacht+unheilbare
+Nervensch__den.html

Gewinnabsichten
der Pharmaindustrie
ds. Da ja laut Schulmedizin diverse
Krebsarten als unheilbar gelten,
nimmt man an, dass die Pharmain-
dustrie bemüht ist, durch Medika-
mente Krebs heilbar zu machen.
Dies ist aber absolut nicht der Fall.
Für das Jahr 2012 werden neue
Medikamente angepriesen, aber,
ich zitiere: „Pharmafirmen ziehen
sogar Entwicklungen vielverspre-
chender Präparate zurück, weil sie
aufgrund der langwierigen Testver-
fahren keine Gewinnchancen se-
hen.“ Im Gegenzug dazu werden
aber von der Pharmaindustrie unab-
hängige, sehr wirksame Naturheil-
methoden verboten. GEWINN ist
das, was die Pharmaindustrie an-
strebt, nicht die Gesundheit der
Menschen! Quelle:

Kleine Zeitung vom 06.01.2012,
Seite 1a und 11

Im Jahre 2009 wurden die Geg-
ner der Schweinegrippeimpfung
noch von den Medien verlacht
und als Verschwörungstheoreti-
ker bezeichnet. Doch nun wur-
den die Vorwürfe, die gegen die
Impfindustrie vorlagen, bestä-
tigt: Die finnische Regierung hat
öffentlich eingeräumt, dass der

Impfstoff gegen Schweinegrippe
schwere Nervenschäden und an-
dere Leiden verursacht hat.

Ein Medien-Insider packt aus
In einem Interview berichtet der
ehemalige ARD-Sonderkorres-
pondent Christoph Hörstel über
die Machenschaften in deutschen
Chefredaktionen, über Manipula-
tion, Vertuschung und "politisch
korrekte" Desinformation.
„[…] Gerade heute unter Merkel
haben wir neue Highlights. Da
haben wir ja Redakteure, die Re-
gierungssprecher werden, ohne
dass es weh tut, und jemand aus
Regierungsnähe wird Intendant
[Anm. der Redaktion: Leiter ei-
ner öffentlich-rechtlichen Rund-
funkanstalt]. Also das ist natür-
lich ein echtes Highlight und
beschreibt bestens – ohne dass
man viele Worte machen muss –

wo wir stehen. Wir müssen re-
den von einer sumpfigen Elite in
unserem Land, und es ist prak-
tisch egal, wo diese [Menschen]
ihren Dienst versehen. Das kann
auch mal in Großkonzernen sein.
Das kann auch mal in der Politik
sein und das kann eben durchaus
[…] in Finanzinstituten sein –
und das kann eben auch in den
Medien sein. Das ist eine Soße,
die tun sich gar nichts. Da wird
ein bisschen rauf- und runterkri-
tisiert, es wird nicht wirklich
scharf gefragt und es wird nur in
Ausnahmefällen wirklich was be-
leuchtet.“ Quelle: Originaltext,

http://www.kopp-online.
com/video.html?videoid=641

Erkennen wir uns nicht?
Man möchte gerne – aus welchen
Gründen auch immer – mehr über
eine Person erfahren. Man schießt
heimlich ein Handyfoto  –  und
zack – bekommt man Namen, Al-
ter, Beruf, Hobbys und den Bezie-
hungsstatus auf dem Handy ange-
zeigt. Science Fiction? Rechtlich
unmöglich? Richtig ist: Das Inter-
netnetzwerk Facebook baut im
Hintergrund die weltweit größte
Datenbank für biometrische Daten
auf, die genau dies möglich macht.
Mehr als 450 Millionen Personen
wurden nach Unterangaben schon
Fotos mit den entsprechenden bio-
metrischen Daten zugeordnet.
Schätzungen zufolge werden pro
Sekunde 1000 neue Gesichter er-
kannt, schlummern doch auf den
Festplatten noch 75 Milliarden
Fotos. Sogar Nicht-Facebook-Mit-
glieder können so ohne ihr Wissen
und Wollen in die Datenbank ge-
langen. Das Ende jeglicher Anony-
mität – eine erschreckende Realität

– ist schon besiegelt, und das auf-
grund von Fotos, die Facebook
freiwillig und gern zur Verfügung
gestellt werden.

Quelle: Originaltext,
Dirk Schmaler, Hannoversche

Allgemeine Zeitung vom 9.11.2011

ha. Im Bildungs- und Erzie-
hungsprogramm des Landes
Sachsen-Anhalt fand ich Aussa-
gen, die mich als Erzieherin sehr
aufhorchen ließen: „Es geht des-
halb in der Kindertageseinrich-
tung gerade bei jungen Kindern
(in der Krippe) darum, lustvolle
und angenehme Körpererfah-
rungen zu ermöglichen, anstatt
auf frühe Kontrolle und ggf. Un-
terdrückung körperlicher Bedürf-
nisse hinzuwirken.“ Und im Be-
obachtungsleitfaden zu diesem
Programm werde ich als Erziehe-
rin angehalten, anhand folgender
Frage die Kinder zu beobachten:
„Welche Bedürfnisse nach Zärt-
lichkeit, Körperkontakt und kind-
licher Sexualität hat das Kind?“
Wer nun meint, diese Vorgaben
dürfe man nicht zweideutig ver-
stehen, wird im Berliner Bil-

dungs- und Erziehungspro-
gramm eines noch besseren
belehrt, denn dort ist zu lesen,
dass die Kinder „sexuelle Bedürf-
nisse lustvoll ausleben können“.
Ich war schockiert. Alle Erzieher
im Bereich von Kindertagesein-
richtungen werden das verbind-
lich durchsetzen müssen. Damit
wird Pädophilen für legalen
Missbrauch an den Wehrlosesten
Tür und Tor geöffnet. Wohl dem,
der noch zu unterscheiden ver-
mag und den Mut hat dagegen
aufzustehen, weil er der allgegen-
wärtigen Sexualisierung unserer
Gesellschaft noch nicht zum Op-
fer gefallen ist!

Wehret den Anfängen

Schlusspunkt ●
„Die Antwort auf all die

sexuelle Ausuferung liegt
nicht in der Aufklärung oder

gar Frühsexualisierung
unserer Kleinkinder,

sondern im radikalen
Beseitigen aller Pornografie,
aller sexistischen Werbung

und Schwätzerei
aus der Öffentlichkeit.“

Ivo Sasek

Quelle:
http://fruehsexualisierung.

panorama-film.ch
Bildungs- und Erziehungsprogramm

des Landes Sachsen-Anhalt, Seiten 44-46
Bildungs- und Erziehungsprogramm

 von Berlin, Seite 48

„Woher stammt nur der Aberglaube,
dass die Wahrheit sich selber Bahn bricht?“

Ernst Bloch

Krieg als Konsequenz
aus der
gegenwärtigen Politik
Tatsache ist, dass jedes Mitglied
der Regierungen in Europa und
den USA absolut weiß, dass wir
mit ungeheurer Wucht auf einen
Krieg zusteuern, der die logische
Konsequenz aus der Politik sein
wird, die Obama, die NATO und
die EU als Fortsetzung der Politik
von George W. Bush und Tony
Blair heute gegen Russland und
China betreiben.

Quelle: Originaltext,
 www.bueso.de/node/5226

UN-Bildungsoffensive
zur Bewusstseins-
veränderung
af. Bildung für Nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) ist ein UN-Pro-
gramm, das mit der Agenda 21,
verfasst 1992 in Rio, die Ziele
der Menschheit für das 21. Jahr-
hundert festlegt. Eine weltweite
Bildungsinitiative soll die gesell-
schaftlichen Leitbilder umgestal-
ten und das Gerechtigkeitsempfin-
den verändern durch eine gezielte
Steuerungspolitik. In der Schweiz:
Ein Maßnahmenplan zur Integra-
tion von BNE in die geplanten
sprachregionalen Lehrpläne exi-
stiert bereits seit 2003. Sechs
Bundesämter und das General-
sekretariat der EDK arbeiten auf
Direktionsstufe zusammen. Titus
Bürgisser, Leiter des Kompetenz-
zentrums Sexualpädagogik und
Schule, wurde in die Experten-
gruppe BNE des Deutschschwei-
zer Lehrplans 21 delegiert. So soll
die Sexualerziehung unter dem
Deckmantel der Gesundheitsbil-
dung in den Lehrplanprozess ein-
gebaut werden. Sexualerziehung
meint, das Kind als sexuelles We-
sen mit sexuellen Bedürfnissen zu
erziehen. Das ist doch jugendver-
achtend und pädophil!

Quelle:
www.fruehsexualisierung-nein.ch


